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Wie Giaromo Bandit wurde
Von Hans Wald

2 Nachdruck verboteuAls der einzige Fremdling hauſte ich ſeit ſechs Wochen
unter der Einwohnerſchaft eines kleinen unteritalieniſchen
Städtchens Jtalienbeſucher verirrten ſich ſelten oder nie in
das weltentlegene Neſt die gingen hinab bis Sorrent
Amalfi 2c und machten dann Kehrt oder führen per Dampfer
von Neapel nach Palermo auf Sizilien Aber nach dem
kleinen Orte in welchem dieſe kurze Geſchichte ſpielt und
der Marina heißen mag kam Niemand

Blos ich war da Und weil ich der Einzige war waren
auch die guten Bürger von Marina nicht wenig ſtolz auf
ihren Gaſt Der Sindaco Bürgermeiſter der zugleich der
einzige Hotelbeſitzer des Ortes war und bei dem ich wohnte
ſtellte ſeine ganze Amtsgewalt zu meiner Verfügung und
mit dem in Marina ſtationirten Brigadier der Carabinieri
der Gendarmen machte ich manche Wanderung in die wilden
Berge Der ehrwürdige Herr Pfarrer der einzigen Kirche
Marina s ſpielte gern mit mir Schach und mit dem Notar
trank ich Vormittags in der Pharmacia der Apotheke
ein wohlbekommendes Gläschen Die dort allmorgentlich
verſammelten Honoratioren von Marina ſahen freundlich
über mein nicht ganz ſattelfeſtes Jtalieniſch fort

Es war ein einfaches idylliſches und dabei unglaub
lich billiges Leben und noch heute denke ich gern an die
Tage in der weltentlegenen Stadt zurück wirkliches italie
niſches Volksleben mit ſeiner ganzen Liebenswürdigkeit und
harmloſen Schalkheit lernt man eigentlich nur noch in ſolchen
kleinen Gemeinden gründlich kennen Rom Neapel Venedig
Genua Florenz c bieten zu viel Zerſtreuung und in
intimeren Verkehr mit den italieniſchen Familien tritt der
Fremdling aus dem Norden ungemein ſelten

Wir ſaßen wieder einmal ſelbander vor der Thür der
gaſtlichen Pharmacia und führten ein gelehrtes Geſpräch über
die Größe und die Lage des Deutſchen Reiches Daß dabei
manche wunderbare Anſchauungen zu Tage traten kann man
den Biedermännern in der kleinen ſüditalieniſchen Stadt
nicht allzuhoch anrechnen Giebt es doch ſelbſt in der großen
Stadt Paris noch ungemein viel Leute die der Geographie
Deutſchlands noch weit feindlicher gegenüberſtehen als den
Deutſchen ſelbſt

Das Geſpräch war eine ganze Weile in ruhigen Bahnen
dahingefloſſen und ich hatte manche der Korrektur ſehr be
dürftige Aeußerung meiner italieniſchen Gaſtfrennde mit
ſtillem Lächeln aufgenommen als ein vorüberhumpelndes
altes Weib mit ihrem Stocke dem am weiteſten nach der
Straße hin ſitzenden Sindaco gegen den rechten Fuß fuhr
Der Getroffene ſchnellte empor und wollte der Entrüſtung
über dieſen Mangel an Ehrfurcht ſoeben lauten Ausdruck
geben als das blöde Lachen des alten Weibes an ſein Ohr
klang Die Alte ſchien offenbar nicht recht bei Sinnen
Der Bürgermeiſter wandte auch nun gleichmüthig den Kopf
als lohne es ſich nicht noch weiteren Aufhebens zu machen

FJſt die Frau geiſteskrank fragte ich und fügte hinzu
daß ich bisher ſehr ſelten in Italien auf ſolche Perſonen
geſtoßen ſei
Der Bürgermeiſter bejahte Früher ſei die alte Lola in

einer Anſtalt geweſen ſie ſei aber am Ende entlaſſen weil
ſie völlig ungefährlich ſei und auch kleine Handleiſtungen
pünktlich verrichte Sie werde von der Gemeinde erhalten

Die Alte war inzwiſchen über den freien Platz vor
unſeren Sitzplätzen hinüber zur Kirche gehumpelt Dort war
neben der Thür ein Steinkrenz eingelaſſen vor dem ſank ſie
betend auf die Knie

Da ich fragend zu der erſten Perſon der Stadt aufſchaute
antwortete der Sindaco bereitwilligſt an jener Stelle ſei
einſt der Lola Mann erſchoſſen Sie habe mit ihrem letzten
Gelde das Kreuz anfertigen laſſen und die Anbringung ſei
auch geſtattet obwohl Giacoma der Lola Mann ein Brigant
ein Bandit geweſen ſei

Aber es war eine tolle Geſchichte und man iſt mit
dem armen Kerl nicht ſtreng ins Gericht gegangen Darum
kam das Kreuz dorthin

Und dann erzählte der Sindaco jene Geſchichte die er
ſelbſt als Knabe noch mit erlebt und die ich nun in nach
ſtehenden Zeilen wiedergeben will

Schwer hingen aus dem dunklen Laub der Orangenbäume
die goldenen Früchte herab die Myrthe blühte und in ſüd
licher Pracht ſtand ſchon Flur und Garten während im
hohen Norden noch manch ſcharfer Vorſtoß des Winters die
Menſchen ängſtigte

Und unter dem Orangenbaum ſtanden in der alten halb
verfallenen Stadtmauer von Marina Giacomo der Winzers
ſohn und Lola der Wittwe Annnziata Tochter Sie
waren Beide ſchön und längſt hätte Lola als Brant den
blühenden Orangenzweig ins Haar flechten können wenn ſie
eben gewollt

Sie war ſchön ſie hatte auch etwas Geld im Kaſten
das ſprach zu ihren Gunſten Aber ſie war ſtolz ſie war
herrſchſüchtig das ſprach nicht zu ihren Gunſten wenn ihr
auch ihrer Schönheit und ihres Geldes willen viel ver
ziehen ward

Giacomo der Winzersſohn war ein Liebling der Mädchen
höflich liebenswürdig ſanft ſo ſanft daß man ihn oft da
mit hänſelte

O was wird der für einen guten Ehemann geben
lobte man ihn

O er wird am Morgen den Kaffee kochen und ſeine
Fran ſchlafen laſſen ſo lange ſie will neckte man ihn

Und mehr als einmal war es dem ſtillen und ſauften
Jungen begegnet daß ein verliebtes Ding ihn in der Dunkel
heit beim Kopf gefaßt und ihn tüchtig abgeküßt hatte

Auch das hatte er ſich gefallen laſſen
Lola hatte es ſich in den Kopf geſetzt der hübſche

Giacomo müſſe ihr Mann werden Sie gefiel ihm anch
außerordentlich das ſah ſie ſofort Aber weiter war man
nicht gekommen und es iſt kein Wunder daß der leicht er
regbaren Lola die Sache am Ende langweilig wurde

ſagen
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Darum hatte ſie ihn zu dem Rendezvous unter dem
Orangenbaum beſtellt und er war pünktlich erſchienen Lola
hatte auch nicht mit dem hinter dem Berge lange gehalten
was ihre Bruſt anregte

Es geht nicht mehr an daß Du auf Schritt und Tritt
mir nachläufſt hob ſie an Die Leute ſprechen darüber
Das wollte ich Dir ſagen und was ſagſt Du dazu

Jch ſagte Giacomo ruhig Daß ich nicht mehr
hinter Dir hergehe als jeder Andere Jch mag Dich ſehr
gern leiden das weißt Du

Ja mit dem Leidenmögen und dem Nachlaufen iſt esaber nicht gethan verſetzte Sela

Dü meinſt ich ſoll Dich heirathen wenn ich Dich lieb
habe erwiderte Giacomo

Lola zupfte an ihrem Tuch ſchlug die langen Augen
wimpern empor und ließ ſie wieder ſinken Dann nickte ſie

Ja ſiehſt Du Lola das geht nicht ſo ſchnell lächelte
der junge Mann Meine Mutter hat mir ſtets geſagt ehe
ich einem Mädchen einen Heirathsantrag mache ſoll ich ihm
drei Fragen vorlegen Sagt ſie zu Allem ja dann ſoll ich
ſie nehmen

Hat Deine Mutter ſich auch dieſe Fragen vorlegen
laſſen als Dein Vater ſie heirathen wollte fragte Lola
ſchnippiſch

Das weiß ich nicht
hören

Ja ſo ſprich denn wenn es auch nur zum Spaß iſt
Ein Scherz iſt es wahrlich nicht Höre nur Zum

Erſten Wenn Du meine Frau wirſt willſt Du mir ſtets
die Wahrheit ſagen

Das will ich bin ich doch noch Niemand die Wahrheit
ſchuldig geblieben und Lola warf die vollen rothen Lippen
trotzig auf

Zum Zweiten Wirſt Du ſtets an das Wort der heiligen
Schrift denken Und er ſoll Dein Herr ſein

Um den Mund der hübſchen Lola zuckte es ſie krampfte
die Hände leicht zuſammen und aus den dunklen Augen
lenchtete ein ſeltſames Licht Hätte Giacomo das ſchöne
Mädchen im hellen Tageslicht erſchant er hätte die Antwort
auf ſeine Frage nicht abgewartet ſondern ſich ſtillſchweigend
zum Gehen gewandt

Eine Pauſe entſtand Nun fragte Giacomo
Jch will ſtets an dies Wort denken ſtieß Lola her

vor Aber wieder leuchtete es unheimlich in den nacht
ſchwarzen Augen Es war als ob auch das Mädchen in
dieſem Moment ein ſtilles Gelübde abgelegt etwa derart
Das war eine Beleidigung eine Schmach Hüte Dich ich

zahle ſie Dir mit Zinſen heim
Jch habe es erwartet fuhr Giacomo fort und nun

zum Dritten Verſprichſt Du nie eiferſüchtig zu ſein
Jch verſpreche es klang es zurück
Meine Lola meine Braut rief der junge Mann

fenrig und preßte die Geliebte an ſich Sie duldete ſeine
Küſſe aber ſie erwiderte ſie nicht Doch Giacomo war über
glücklich er achtete nicht auf des Mädchens ſeltſames Weſen
und Arm in Arm ſchritten die Beiden nach Hauſe zurück
Mit finſterem Lächeln hörte Lola auf dem ganzen Wege die
Liebesſchwüre ihres Bräutigam s aber kein Wort der Zärt
lichkeit kam mehr über ihre Lippen

Jn vier Wochen war die Hochzeit wie immer ſagte alle
Welt daß die Beiden zu einander ganz vortrefflich paßten
und Jedermann in Marina ſchien der feſten Ueberzeugung
daß es kein zärtlicheres Paar gebe als Giacomo und Lola

Doch an ihrem Hochzeitstage während der heiligen
Handlung gab es ein böſes Vorzeichen Die Kirchthür flog
durch einen Wirbelwind auf ein heftiger Luftzug ſauſte
durch die Kirche und am Altar erloſchen alle Kerzen

Während Giacomo erſchrak blickte Lola ſpöttiſch zu dem
Altar empor Jhr war Alles recht Sie liebte den Gia
como nicht mehr hatte ihn vielleicht nie geliebt ihr Streben
war nur dahin gegangen den allgemein Begehrten zum
Gatten zu erhalten Aber daß er es wagte ihr ſolche
Bedingungen zu ſtellen das hatte ihre Liebe in Haß ver
wandelt

Jhre Verſprechen wollte ſie halten aber aber
Und aus den dunklen Augen ſchoß wieder ein böſer Blick

Das äußere Leben des jungen Ehepaares war allem An
ſchein nach glücklich ein ganzes Jahr verlief ohne Störungen
Man wunderte ſich daß die herrſchſüchtige ſtolze Lola ein
ſo gehorſames Weib geworden war und pries den ſtrahlen
den Giacomo oft in Gegenwart ſeiner Frau glücklich Lola
verzog keine Miene bei dieſem Lobe ſie wartete anf den
Tag der Rache

Nach einem Jahre ſtarben Giacomo s Eltern kurz nach
einander Eine entfernte Verwandte ein niedliches junges
Ding die bei den Verſtorbenen lebte ſtand nun ſchutzlos

Jch denke wir nehmen die Thereſe zu uns meinte
Giacomo zu ſeiner Frau

Lola zog die Brauen zuſammen
Giacomo gedachte einen Scherz zu machen und ſagte

lachend Und er ſoll Dein Herr ſein Gedenke an Deine
Verſprechen

Die leidenſchaftliche Frau fuhr zuſammen wie von einer
Natter gebiſſen und ſprach nichts

Die junge Thereſa zog in das Haus ihrer Verwandten
und ihr fröhlicher heiterer Sinn that Giacomo ſichtbar wohl
zumal Lola von Tag zu Tag verſchloſſener wurde

Endlich fiel das ſelbſt ihrem Manne auf
Gedenke an Dein Verſprechen mir die Wahrheit zu

Du liebſt mich nicht mehr
Nein wenn Du die Wahrheit wiſſen willſt klang es

ihm hart und ſchneidend ans ihrem Munde entgegen
Was iſt das fragte er als traue er ſeinen Sinnen

nicht Biſt Du etwa eiferſüchtig auf Thereſa Sieh wie
gut der Rath meiner Mutter war mir jene Verſprechen
geben zu laſſen

Jch bin nicht eiferſüchtig auf Thereſa war die von
geringſchätzigem Lächeln begleitete Antwort und ob der RathDeiner Mutter ein guter war das magſt Du ſelbſt ermeſſen

Aber willſt Du die drei Fragen
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So liebſt Du einen Anderen fragte Giacomo ſtockend
während das Blut ihm zu Kopfe zu ſteigen begann Zum
erſten Male wohl in ſeinem Leben empfand der ſanfte
ruhige Mann die Herrſchaft des Zornes

Noch nicht erklang es ſcharf wie das Ziſchen einer
Schlange

Giacomo wies auf ſein an der Wand hängendes Gewehr
Denk an dies Wort Weib donnerte er

Jch halte was ich Dir vor der Hochzeit habe ver
ſprechen müſſen Jch ſage Dir die Wahrheit ich erkenne
Dich als meinen Herrn an und ich bin nicht eiferſüchtig
Damit verſchwand ſie hinter einer Thür

Der ſonſt ſo ruhige jetzt in ſeinem tiefſten Jnnern ver
ſtörte Mann brach in die Kniee und verbarg ſein Geſicht in
den Händen

ochen und Monate vergingen Gleichgiltig lebten Gia
como und Lola neben einander her Sie ſprachen unr gleich
giltige Dinge mit einander und die Nachbarn ſchüttelten die
Köpfe wenn ſie die ſo völlig verwandelten beiden jungen
Leute erblickten

Gute Freunde verſuchten es mit ihren Rathſchlägen
fanden aber nirgends Gehör Eine Wand von Eis ſchien
die beiden früher ſo verliebten jungen Leutchen von einander
zu trennen

Allmählich aber ſprach man mehr und immer mehr be
ſonders von Lola doch die ſetzte allem Gerede eine eiſerne
Stirn entgegen

Und dann kam ein Tag an welchem ganz Marina bis
in ſeine innerſten Tiefen aufgeſtört erſchien Der Sohn des
damaligen Bürgermeiſters ein junger eben erſt aus Rom
heimgekehrter Lebemann war erſchoſſen und Giacomo der
Winzer war der Thäter

Zehn lange Jahre ſind ſeit dieſem Tage vergangen
Giacomo der Rächer ſeiner Ehre war in die Berge ge
flüchtet und zu den Briganten gegangen Der einſt ſo ſanfte
junge Mann ſchien ſich total verändert zu haben man er
zählte zahlreiche Geſchichten von ſeiner wilden Energie und
Kühnheit und auf ſeinen Kopf war von den Behörden ein
hoher Preis geſetzt

Giacomo war vogelfrei wer ſich das Blutgeld ver
dienen wollte der konnte ihn niederſchießen

Sein ganzer Beſitz war nach ſeiner Flucht der Lola zu
geſprochen die kühn allen Anklagen die Stirn bot Sie be
hauptete ſie ſei ſchuldlos ihres Mannes wahnſinnige Eifer
ſucht habe dieſem die Waffe in die Hand gedrückt

Freilich wie ſie ſpäter lebte das war nicht gerade ge
eignet den Glauben an ihre Schnuldloſigkeit zu befeſtigen
Aber ſie blieb dabei ſtehen

Es waren zehn Jahre wie geſagt ſeit Giacomo s Flucht
Lola s Ehe mit dem Banditen war getrennt ſie gedachte ſich
wieder zu verheirathen War es Zufall war es Abſicht
der Hochzeitstag war der Jahrestag der Flucht ihres erſten
Mannes

Eine nengierige und ſchwatzende Menge ſtand auf dem
Platze vor der Kirche und harrte des Brautpaares Lola
war noch immer ſchön die Zeit hatte nur wenig mit ihrem
Finger das blühende Geſicht gezeichnet

Die heilige Handlung wurde vollzogen das Brautpaar
betrat wiederum die Schwelle der Kirche Siegesgewiß und
ſtrahlend trat Lola wieder über die Steine die ſie einſt mit
Giacomo betreten

Da richtete ſich eine graue Bettlergeſtalt die bisher auf
der Erde gekniet empor ein Blitz ein gellender Aufſchrei
und in ſeinem Blute lag Lola s zweiter Gatte am Boden
während Giacomo der ſich unter der Bettlermaske heran
geſchlichen drohend das blutige Meſſer gegen ſein früheres
Weib ſchwang

Starke Hände riſſen Lola zur Seite und der Mörder
wurde an die Kirchenmauer gedrängt Finſteren Auges
machte er ſich zum Kampfe auf Leben und Tod bereit da
ein Knall und ins Herz getroffen ſtürzte der Brigant zu
Boden

Ein Bruder des erſtochenen Bräutigams hatte die todt
bringende Waffe geführt

Lola verſank an dieſem Tage in eine ſchwere Krankheit
und nach der Geneſung wurde ſie tiefſinnig Jhr Hab und
Gut ging mit der Zeit darauf und vom letzten Gelde ließ
ſie wie geſagt ein Kreuz für den erſchoſſenen erſten Gatten
errichten

Und im Hinblick auf deſſen ſchweres Schickſal wurde die
Anbringung des Kreuzes geſtattet

Der Tiefſinn Lola s artete nach und nach in völlige
geiſtige Zerrüttung ans unheilbar aber auch ungefährlich
wurde ſie ſchließlich aus der Anſtalt wieder entlaſſen

Der Sindaco hatte ſeine Erzählung beendet der auch
die Anderen welche dieſelbe bereits kannten mit Theilnahme
lauſchten

Jetzt kam die Alte die wohl ſchon über ſiebzig Jahre
zählte von der Kirche zurück und als ſie vorüberging er
hielt ſie ein paar Kupſfermünzen Sie daukte mit ihrem
blöden Lachen und humpelte weiter

Eben wollten wir anfbrechen zur Collazione dem um
die Mittagsſtunde einzunehmenden Frühſtück als die alte
Lola mit einem Kranz und zwei brennenden VLichtern zurück
kam Sie hing den Kranz um einen Manervorſprung am
Kreuz und pflanzte dort auch die brennenden Lichter auf
Und dann ſank ſie abermals auf die Kniee

Es war der Todestag Giacomo s
ev
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Sett 10 Sonntage

Der 10 Auguſt 1792
Am 20 Juni 1792 hatte König Ludwig XVI von Frankreich

ourch ſein mannhaftes Auftreten die Revolutionäre zum Rückzug geEs wäre immer noch möglich geweſen eine vintige Katg

rophe abzuwenden zum Unglück trafen aber verſchiedene Umſtände
zuſammen welche die Lage verſchlimmerten Herzog Ferdinand von
Braunſchweig der mit einem deutſchen Heere den franzöſiſchen Boden
betreten hatte erließ ein Manifeſt deſſen heftige Sprache den Wider
ſtand der Franzoſen auf s Aeußerſte reizte Am 11 Juli wurde das
Vaterland in Gefahr erklärt neue Truppen ausgehoben und eingeübt
Am 30 Juli zog ein Bataillon Marſeiller in Paris ein unter dem
Geſang des neuen Kriegsliedes das von dieſen Truppen den Namen
Marſeillaiſe erhielt Durch ſie wurden die aufſtändiſchen Elemente der
Hauptſtadt bedeutend verſtärkt und auch den Haſenfüßen der Vorſtädte
begann der Muth zu wachſen Jn den Klubds wurde die Abſetzung ja
die Ermordung des Königs beantragt und am 8 Auguſt wurde der
National Verſammlung eine Petition unterbreitet welche die Abſetzung
des Königs verlangte

So ſchürzte ſich der Knoten zum 10 Auguſt an welchem der An
griff auf die Tuilerien ſtatthaben ſollte Die Jakobiner machten
kein Hehl daraus auf was ſie es abgeſehen hatten Auch im Schloſſe
war man vorbereitet Die Schweizergarde wurde aus ihren Kaſernen
nach den Tnilerien beordert und in den verſchiedenen Höfen aufgeſtellt
Der Oberkommandant der Nationalgarden Mandat ein pflichttreuer
und entſchloſſener Offizier traf die nöthigen Sicherdeitsmaßz n
Die öffentlichen Plätze in der Nähe und die Brücken über die
wurden mit anſehnlichen Truppenkörpern unter zuverläſſigen Führern
beſetzt um die Verbindung zwiſchen den Ufern und die Annäberung
von Bewaffneten zu verhindern So weit war die Sache des Königs
in guten Händen

Um Mitternacht ertönte ein Kanonenſchuß Es wurde Sturm ge
läutet und in allen Quartieren Generalmarſch geſchlagen Aber es
wurde heller Tag devor die Maſſen ſich in Bewegung ſetzten ſelbſt
Santerre zögerte die Aufwiegler die in den Klubs die lauteſte Sprache
geführt wie Marat Robespierre u waren heute nirgends zu er
blicken Nur Danton begab ſich in die Kaſerne der Marſeiller und
rief ſie mit ſeiner ſchrecklichen alles übertönenden Stimme zu den
Waffen Jetzt bemächtigten ſich die Aufrührer des Arſenals und be
gannen mit den Kanonen gegen die Tuilerien zu marſchiren

Zu gleicher Zeit hatte man ſich des Stadthauſes bemächtigt hierwurde ein neuer Stadtrath eingeſetzt mit Beibehaltung der jatedinſſch

geſinnten Mitglieder des alten an der Spitze der Maire Péthion der
Geſinnungsgenoſſe der Aufrührer der ſich aber vorſichtigerweiſe gefangen
ſetzen ließ um ſo einen Vorwand zu haben vom Schauplatz der Ge
waltthätigkeiten weg zu bleiben Santerre wurde zum Kommandanten
der Nationalgarde ernannt hielt ſich aber auch als vorſichtiger Mann
weit weg vom Feuer

Zuerſt galt es den rechtmäßigen Kommandanten der Nationalgarde
Mandat zu beſeitigen welcher als Mann der Ordnung den Revolu
tionären am meiſten verhaßt war Wiederhbolt ſchickte man nach ihm
in die Tuilerien er hatte keine Ahnung davon daß der rechtmäßige
Stadtrath abgeſetzt ſei wie er aber auf dem Stadthauſe die neuen
Geſichter erblickte wurde ihm die Sache klar Man verlangte daß er
die Nationalgarde aus den Tuilerien abberufe und als ſich weigerte
wurde er verhaftet Wie er aber aus dem Rathhauſe heraustrat traf
ihn die Kugel einer Piſtole aus nächſter Nähe und er ſtürzte todt
nieder Sein Fall war verhängnißvoll für die Sache des Königs und
entſcheidend für den Ausgang des Tages

Ludwig VI hatte Morgens um 5 Uhr in Begleitung ſeiner Fa
milie die Runde um das Schloß gemacht Die Begeiſterung mit welcher
er zuerſt von den Truppen begrüßt wurde belebte eine Jeit lang ſeine
Hoffnung aber er hatte einen ſolchen Abſcheu vor dem Blutvergießen
daß er lieber auf ſeine königliche Gewalt verzichten wollte als es zum
Aeußerſten kommen zu laſſen Gebrochenen Mutdhes kehrte er in den Palaſt
zurück Größere Entſchloſſenheit zeigte die Königin Als der General
prokurator Röderer ein Mitglied der girondiſtiſchen Fraktion der National
Verſammlung dem König vorſchlug ſich in die Generalverſammlung zu
begeben wollte ſie nichts von einem ſolchen Vorſchlag wiſſen Röderer
ſetzte auseinander wie die Vorſtädte mit unendlichen Volksmaſſen auf
dem Wege ſeien Sire ſchloß er die Zeit eilt und wir bitten um die
Erlaubniß Sie mit uns nehmen zu dürfen Der König zauderte
noch ein paar Minuten aber der Gemadl und Vater ſiegte über den
Herrſcher die Gefahr der die Seinigen ausgeſetzt waren ließ ihn zu
der Entſcheidung kommen daß er ſich wie ein Lamm zur Schlachtbank
führen ließ Wohlan ſagte er wir müſſen auch noch dieſen letzten
Beweis unſerer Opferwilligkeit bringen Um halb 9 Uhr verließ er
den Palaſt begleitet von ſeiner Familie und ſeinen Miniſtern Seinem
Kammerdiener ertheilte er den Befehl den Dienſt im Schloſſe fort
zuſetzen bis zu dem Augenblicke wo er ſelbſt aus der National
verſammlung zurückkehren werde Er ſollte nie mehr zurückkehren

Die Schweizer und National Gardiſten bildeten auf dem kurzen
Wege von dem Schloß bis zur Reitſchule Spalier Nur mit der größten
Mühe konnten ſie den König und ſeine Umgebung vor thätlichen Be
leidigungen ſchützen Als der König das Sitzungslokal der National
Verſammlung betrat erklärte er Jch bin hierher gekommen um ein
großes Verbrechen zu verhindern und ich denke daß ich nirgens ſicherer
ſein kann als in Euerer Mitte Sire antwortete der Präſident
Vergniaud verlaſſen Sie ſich auf die Stärke der National Verſamm
lung Jhre Mitglieder haben geſchworen die Verfaſſung aufrecht zu
erhalten und werden lieber ſterben als Sie aufgeben

Der König nahm an der Seite des Präſidenten Platz Weil aber
die Geſchäftsordnung des geſetzgebenden Körpers verbot in Gegenwart
des Staatsoberhauptes zu verhandeln mußte er ſeinen Aufenthalt in
der Loge des Stenographen nehmen einem niedrigen Raum von nur
zehn Fuß im Geviert

Die Schweizer welche den König begleitet hatten legten auf ſeinen
Befehl ihre Waffen und zum Theil auch ihre rothen Röcke an welchen
ſie leicht kenntlich waren ab und ſuchten ſich zu retten Einzelne ent
kamen unter tauſend Gefahren namentlich mit Hilfe mitleidiger Frauen
Auf einmal aber vernahm man vom Schloſſe her neues Gewedrfeuer
Das Häuflein Schweizer das noch zurückgeblieben war wurde jetzt von
den Aufrührern auf alle Weiſe gereizt als man zuletzt gar auf ſie
ſchoß und Kanonen gegen ſie richtete ſtreckten ſie durch eine wohlgezielte
Salve ganze Reihen der Angreifer nieder und im Nu war der Kar
rouſelplatz von dieſen geſäubert Jetzt drang man in den König dem
Blutvergießen ein Ende zu machen und dieſer erließ einen ſchriftlichen
Befehl an die Schweizer ihre Waffen ſogleich niederzulegen und ſich in
ihre Kaſernen zurückzuziehen Jn die weit entfernten Kaſernen ohne
Waffen zu gelangen war nicht möglich ein Theil zog daber in die
National Verſammlung wo ihr Erſcheinen unter den Deputirten zuerſt
eine gewaltige Panik verurſachte bis man erkannte ſie ſeien in fried
licher Abſicht gekommen Sie wurden der größern Sicherheit halber in
die nahe Kirche der Feuillants geſchickt

Das verlaſſene Schloß nahmen die Aufſtändiſchen im Sturm ſie
ermordeten die Verwundeten die Chirurgen welche ſie verbanden alle
Schweizer ſie mochten bewaffnet oder unbewaffnet angetroffen werden
und alle männlichen Bewohner bis zum letzten Küchenjungen berab
Nach einer angeſtellten Berechnung baben die Angreifer beim Tuilerien
ſturm im Ganzen nur 74 Todte verloren außerdem wurden 54 ſchwer
derwundet Das Schweizerregiment dagegen verlor 760 Soldaten und
26 Offiziere Jbrem Andenken Helvetiorem üdei ac virtuti Der
Treue und Tapferkeit der Schweizer iſt der Löwe von Luzern geweidht
ein aus dem lebendigen Fels gehauenes Denkmal ohne Gleichen die
Schöpfung des genialen Thorwaldſen

Jn der Nationalverſammlung folgte der König faſt phlegmatiſch
dem Gange der Verhandlung auf das Geſimſe ſeiner Loge geſtützt
Der Dauphin ſchlief auf dem Schooße der Königin die Prinzeſſinnen
ſaßen in Thränen aufgelöſt neben ihr Es wurde die Suſpenſion
der königlichen Gewalt und die Berufung eines Nationalkonvents be
ſchloſſen die königliche Familie ſollte unter Aufſicht geſtellt werden
Für den Reſt der Nacht wurde ſie notbdürftig im Sitzungsgebäude
untergebracht Dann entſchied ſich der Stadtrath von Paris für den
Tempelthurm wohin ſie am 13 Auguſt gebracht wurden Der König
i ihn nicht wieder bis zum 21 Januar 1798 demTage ſeiner Hinrichtung

ie Sturmglocke des 10 Auguſt war auch die Todtenglocke der
alten Monarchie An dieſem blutigen Tage ſank der Thron hl Lud
wig in Trümmer und ſein Sturz erſchütterte die Welt K Vztg

Kirchliche Nachrichten
Am 9 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L n Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen
Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne nach der Predigt Beichte
und Abendmablefeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche

Gertrandenkapelle Montag den 15 Auguſt Abends 6 Uhr Bibel
ſtunde Herr Archidiakonns Pfanne

St Ulrich Vorm W Uhr P Hilfsprediger Faßmer Vorm
10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Vorm I1 Verſammlung
konfirmirter Töchter bei demſelden

Schmiedſtraße 17 Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Faßmer
St Moritz Vorm 8 u Herr Oberprediger Saran Vorm

10 Udr Herr Diakonus Nietſchmann Nachm 18 Uhr Kinder
gottesdienſt in der Kirche Derſelbe

Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Jahresfeſtfeier Herr Diakonus
Nietſchmann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Nachm
1 e Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Nachm 9 Uhr
Verſammlung konfirmirter Töchter bei Herrn Domprediger Beelitz
Abends 6 Uhr Herr Kandidat Mayv

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 8 UhrNeumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Herold
Vorm 10 Uhr Herr Hilföprediger Müller nach der ded Beichte
und Abendmadblsfeier Herr Paſtor D Hoffmann Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Jordan

Mittwoch den 17 Auguſt Nachm 3 Uhr Miſſionsfeſt Herr Paſtor
Schulze von Walsleben

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Schröder Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Hecker
wie dtiſches Siechenhanus Vorm Sie Uhr Herr Diakonus

tte
Freitag den 19 Auguſt Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfs

prediger Hecker
Diakoniſſenhans Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evang luth Gemeinde Vorm 9 i Uhr Gottesdienſt J

Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite
beilige Meſſe e Udr Hochamt und Predigt
Chriſtenlehre und Andacht

Diemitz Vorm 9 i Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen
Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Leſſing Vorm

10 Udr Herr eand minist Stolze Nachm 2 Uhr in derggttesdienſt
Herr Paſtor Leſſing Amtswoche Herr Paſtor Meltzerd

Abends 10 Uhr Verſammlung des evangel Männer und
Jünglingsvereins

Abends 7 9 Uhr Verſammlung des evangel Frauen und
Jungfrauenvereins

t Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und
Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

BVaptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein
Triftſtraße 19 Vorm 9 i Uhr und Nachm Uhr Predigt
Nachm 83 Uhr Kindergottesdienſt

Mittwoch den 17 Auguſt Abends S Uhr Bibelſtunde
Verſammlungsſaal Halle a Forſterſtraße 12 Vorm 9 e Uhr

und Abends S Uhr Gottesdienſt Nachm 22 Uhr Kindergottes
dienſt

Freitag den 19 Auguſt Abends S Uhr Gottesdienſt
Sonntag Abends d Uhr Vereinsſtunde des Jünglings und

Männer ſowie des Jungfrauen Vereins Triftſtraße 19 Freier Zu
tritt für Jedermann

Apoſtoliſche Kapelle Jakobſtraße 4 Vorm 10 Uhr Haupt
e mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt Nachm 4 Uhr liturg

ottesdienſt

Nachmittags 2 Uhr

Vermiſchtes
Eine Liebederklärung Die Königin Eliſabeth von Eng

land hatte eine beſondere Schwäche für Schmeicheleien die ihrer
körperlichen Schönheit gezollt wurden Der berühmte Raleigh erwarb
ſich die unwandelbare Gunſt der Königin durch einen einzigen Akt der
Huldigung indem er ſeinen koſtbaren Sammetmantel über eine Pfütze
breitete die die Königin überſchreiten mußte Eine andere Huldigung
vrachte ihr ein Mitglied der ſpaniſchen Geſandtſchaft der Herzog Vila
Medina dar wovon uns ein gleichzeitiger engliſcher Memoirenſchreiber
erzählt Der Herzog war von hervorragender männlicher Schönheit
und verdand damit Kübnheit und Ritterlichkeit Bei einem Tournier
das zu Ehren der jungfräulichen Königin gegeben wurde zeichnete ſich
Medina beſonders aus ſo daß er den Dank des Tages von Eliſabeth
erhielt Bei dieſer Gelegenheit fragte die Königin den Granden nach
dem Namen ſeiner Dame für die er gekämpft hätte Der Herzog
wurde von der Frage betroffen und verſetzte endlich er trüge allerdings
in jedem Kampfe die rothe Roſe zu Ehren der Dame ſeines Herzens
doch wage er nicht den Namen der Dame auszuſprechen am Tage
ſeiner Entlaſſung aber wollte er der Königin das Bild überſenden
welches die Dame darſtelle Aber wenn es nur treffend ähnlich
iſt lächelte Eliſabeth Das iſt es ſicher Mafeſtät war die
Antwort des Herzogs mit der er ſich zurückzog Bald darauf verließ
die Geſandtſchaft England um an den Hof König Pbilipps zurück
zukehren Und das Bild Jdrer Dame Herzog fragte die Königin
den Granden bei der Abſchiedsaudienz Euere Majeſtät werden es
morgen nach meiner Einſchiffung erhalten antwortete Medina Am
andern Tage erhielt Eliſabeth ein verſiegeltes Packet durch einen zurück
gelaſſenen Diener des Herzogs haſtig riß ſie es auf um die Aus
erwäblte des ſchönen Spaniers zu ſeben Aber wie groß war ihr
Erſtaunen als ſie nur einen Spiegel fand Als ſie in das ſtrahlende
Glas blickte wußte ſie wem der ritterliche Mann gehuldigt hatte und
die Königin bewahrte dieſe Liebeserklärung des ſchönen Spaniers bis
an ihr Lebensende mit großer Sorgfalt auf

Auch eine Veſchäftigung Erſter Lieutenant Was
machen Sie denn den ganzen Nachmittag Zweiter Lientenant

Refüſire Partien Luſt Bl
Knackmandeln

Auflöſung des 58 Preisräthſels Der Weiſel
Richtige Löſungen gingen ein 27 Die Geſammtzahl der

Einſendungen betrug 38 Das Räthſel wurde richtig gelöſt
a ans Halle von P Heinrich Frau Marie Oehlert P Lange

Anna Schondorf Louiſe Standop Frl Marie Schäfer Frau Reichen
ſtein Frau Braune P Voigt C Räbel Fr Peter Clara Brocke 89
Carl Weidlich Ernſt Schulze Peter Schuwann Curt Jä
nichen Georg Riedel Eliſabeth Kahle Frl A Zenner Dora
Kober Frl Anna Bode Frau Auguſte Krüger

d von auswärts von A Monſe in Lobejün F Stephan in
Kroſigk Sophie Tornauer in Giebichenſtein Fr Schmidt in Spröda
Frau A Wolff in Delitzſch

Der Preis Schiller s Werke eleg geb
entfiel auf Herrn Curt Jänichen hier

59 Preisräthſel
Nenne mir den bolden Namen
Wohlbekannt bei deutſchen Damen
Den mit einem Buchſtab man
An die Wand hinſchreiben kann

Preis Chamiſſo s Gedichte eleg geb
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer

Löſungen denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate
deg gen iſt ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Re

n des General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen
Löſungen entſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten
die im Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung
eingeſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben event Benutzung eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren
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Juflöſungen

Röſſelſprung
Schweres Leid das wir empfunden
Wird vom Glück nicht überwunden
Die Erinn rung bleibt zurück
Aber jahrelanges Glück

wirr en e ehe dee ger Traum entſchwunden
Boden

Verwandlungs Aufgabe
Galen Lange
Emma Amme
Natur Unart

Bingen Veginn
Ebers Erdſe

Laube Taube taub Tuba Cuba

e n l d
l i a 8
o n n e
d w e n
r o m a
o r n e

Am mnee

a t u r
Ein Mann ein Wort

Ergänzungs Aufgabe
Das Glück läßt ſich nicht jagen
Von jedem Jägerlein
Mit Wagen und Entſagen
Muß drum geſtritten r

cheffel
Kebus

Kaleidoſkop

Köſſelſprung

bet nur ei man ins voll eine freu
nem wenn tel des lich dern wun ne

das wie dein J er un de Zäh
als then be am an re on den
küßt ein der lip wie wäre des theilt
et iſt ren blie liebe das heit von
der ge pen en en kuß das ſie
ſüßer ſie doch an n daß men kein

Verwandlungs Aufgabe
1 2 1 3 eine Eigenſchaft
4 2 1 5 ein Fluß
6 2 6 7 eine Stadt in Oeſterreich

7 9 10 1 eine Bezeichnung für Ecke
8 7 5 10 1 9 geograpbiſche Zeichnungen
11 1 12 1 9 ein Zeitwort
13 14 15 10 ein Schiff

Die Zahlen werden durch Buchſtaben erſetzt Aus den dann ge
fundenen Wörtern läßt ſich durch Veränderung je eines Buchſtabe
ein anderes Wort bikden Die Anfangsbuchſtaben der richtig geordnete
neuen Wörter nennen eine Stadt in Spanien
Buchſtaben ſo erhält man ein Geſchoß Man ſtreiche einen Buchſtaben
und findet einen Edelſtein wovon man einen Buchſtaben ſtreicht und
einen derändert um eine Bezeichnung für einen ungariſchen Landestheil
zu erhalten

Silben Räthſel
a ad be bo de e eu fas ge gel gne hab hard i klar la la

ler ma mu na ne ni ni ni ort pa ra ra re rhe rei rein ri
ruhr ſen ten to um ve zie zuk

Aus vorſtehenden Silben ſollen 16 Wörter gebildet werden deren
Anfangsbuchſtaben von oben nach unten geleſen den Namen eines
Dichters nennen Die Endbnuchſtaben von unten nach oben geleſen
nennen eines ſeiner Werke

Die Wörter bedenten in anderer Reibenfolge Einen Vogel eine
Stadt in Poſen zwei weibliche und einen männlichen Vornamen einen
Vogel eine bei der Schifffahrt vorkommende Bezeichnung eine Ent
haltſamkeit ein Baumaterial einen bibliſchen Namen ein Nahrungs
mittel den Namen eines Kanals eine Stadt eine chemiſche Werkſtatt
einen Ort in Oſtafrika eine frühere aſſyriſche Stadt

Diamant Räthſel
Die richtig geordneten Buchſtaben der untenſtehenden Figur nennen

in ihrer ſenkrechten und wagerechten Mittellinie gleichlautend den Namen
eines Dichters Die erſte und letzte Reihe beſteht aus je einem Buch
ſtaben die anderen Reihen nennen in anderer Folge eine unhcjjbringende Göttin ein Säugethier Alkobol ein Wett einen Vornam
eine Farbe einen Wochentag ein franzöſiſches Flächenmaaß
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Stereotypieſoywe Halle a Zinksgartenstr 43 Naeggoäenoe
am

Fernsprecher 312

empfiehlt sich zur eleganten Ausführung von Drucksachen jeder Art als

Adresskarten Empfehlungs Anzeigen Kontokorrents Kouverts Prospekte Trauerbriete
Anweisungen Atteste Etiketten Landwirth Formulare Preisverzeichnisse Verlobungs und

Aufnahmescheine Fakturen Frachtbriefe Lehrbriefe Quittungen Vermählungs Anzeigen
Ayisbriefe und Karten Fabrik Lieferscheine Räechenscehaftsberichte VersandbriefeBestellbücher und Hausordnungen Lohnlisten und Zettel Raecehnungen Rezepte Visitenkarten

Billets Festlieder Liquidationen Jackzettel WahlzettelBriefpapier mit Firmendruck Geschäftsbücher AMAenus Sehuldscheine Waaren Verzeichnisse
Brosechüren Formulare Mitgliedskarten Speisekarten WechselBeschreibungen Gratulationsbriefe MAehlzettel Sctatuten Stimmzettel Weinkarten

Danksagungen Hochzeits Lieder Notas Notizzettel JSubskriptionslisten Zeitsehriften Zeugnisse
BEinladungskarten ete Kataloge Kassenzettel Packetadressen Tabellen Tafellieder Zirkulare

Empfangsecheine Kontrakte Postkarten Programms Tanzordnungen ZQZustellungs Urkunden

M e n eDruck Aufträge Werden auch in der Haupt Expedition des General Anzeiger328 Grosse Ulrichstrasse 36 angenommen
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ne HamburgSergers Mexico Chocolade Fiund so I Euhgt Vohlegel drei
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eines gerichtet Mutterlaugeu Dampf und Wellenbäder S vol und S Ar t li ver u R e 2 C t Dei P 4 We Jr 9 d rn P F er V d J heleſen waſſerdouchen Trinkkuren aus der Eliſabethquelle Zwei große nach den Kaufnann Beyer Ede der Lesiger 000000000000000000000000090090000 0900000neueſten Erfahrungen eingerichtete Jnhalationsſäle zum Einathmen zerſtäubter j und Konigitiake der errn Rentier Sachs S
eine Soole als ausgezeichnetes Mittel gegen chroniſche Katarrbe der Luftwege bekannt j Jernburgerſtraße I2 Und beiHerrn Flade e
g uuit5 Nächſte Stalion Roßla an zwingerſtraße zu habeneinen Badeärzte Sanitätsrath Dr Gräf Dr Cohn Nächſte Station Roßla an ſ Jwingerſtrave habe Verein fur Volkswobl

Ent der HalleCaſſeler dez Berlin Wetzlarer Bahn Artern und Heldrungen an der Die Verwaltung der
n Magdeburg Erfurter Bahn Volks Kaffee Hallen II III u IV IX Abtheilung Arbeitsſtätteatt Beſtellungen auf kleingemachtes Brennholz werden erdeten an derf Verwalter Uelbinx Arbeitsſtätte an der Halle Es koſtet1 Raummeter frei Gelaß 9 Mk 50 Pfg

4 i 5 Mkennen erzielt man mit Carl Kochs berühmtem 2 Mk 75 Pfgdu Nähl ieback t Kord ab Vlatz 40 Vſg i VBundel Kienvolg 10 Pftdec o z wWrte o e Die Arbeitsſtätte üder mnnt das Klopfen von Teppichen und ſtellt Arbeiter
u jeder Art Hausarbeiten auch Stratgzenkehrenim Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut zu jede t eiten auch Straßzenke

tarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder A J bW n Jkrankheiten Jn Packeten zu 10 29 30 und usſelbr et t n g00 Pfa in Die Lieferung und Vefeſtigung von ca 100 qm MohglasfußbodenCarl Koch s l r

tm z M Waltsgott A Steinbach bewerbung vergeben werden Angebote ſind bisFabrik hygieniſcher Rährmittel F A Patzz Drogerie Sonnabend den 20 d Mts Vormittags 10 Uh
Herrenſtraße l J 2 auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Verund den bekannten Verkaufsftellen Für nun dingungsanſchläge entnommen werden können Die Zeichnungen liegen im Bureau

50 M k auf dem Bauplagz zur Einſichtnahme ausar Halle a den 11 Auguſt 1892 Der Stadtbaurath
Billi bobmiſche z verſende neue gut einge Lodaufſene näbhte Singer Nähmafche r6 h wut 2 Schiffchen und Zu Bekanntmachungdebör Garantie 3 Jahre

9 14täg Probezeit Kataloge Einquartiernung in Giebichenſtein betreffend
franko Der hieſige Ort wird vom 18 d Mts bis einſchl 4 September10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd H Tanfendemeiner d Js durch verſchiedene Truppentheile Einquartierung erhalten

a beſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10 Maſchinen im Ver Die Vertdeilung derſelden auf die einzelnen Hausbeſitzer geſchieht im Allge
10 Pfd bochweiße ſehr gut füllend 15 fehr meinen nach Maßgade der Staats Gebäudeſteuer und zwar ſo daß auf je 15 Mark

t ger n D aW 20 25 10 Pfd Halbdaunen ſehr Leopold Hanke Jahresbetrag dieſer Steuer ein Mann kommt jedes Grundſtück erhält jedoch mindeſtens
e füllend dopp gereinigt 12 18 15 Berlin Karlſtraße 193 einen Man J tDaunen 3 e 5 6 je Kilo Nädmaſchinenfabrik Begründet 1879 K i Quartiere werden beſonders angeſagt r

S Umtauſch geſtattet Preiſe franko jeden vi Am 18 uguſt iſt den Truppen ſeitens der Quartierwirtde volle Beköſ igunge eferant für Frauen Vereine u r di ſog mS Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei f F zu verabreichen Ueder die ſpäter etwa noch erforderliche Verpflegung durch die
r Vertreter geſucht K Kleine Fuhren ſpänn Federrollw Quartierwirthe erfolgt beſondere Bekanntmachung
J z J Bettfedernhandlung beſorgt billigſt Giebichenſtein den 11 Auguſt 1892W 91 c A Auguſt IB n S Preſtie 238 Böhmen Ernst Teschmar Der Gemeindevorſteder

Magdedurgerſtraße 27 Stridde
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